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Amts⸗Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marieuwerder. 
6 N Marienwerder, den 31. Auguſt 1898. 


Die Nummer 30 der Geſetz⸗Sammlung enthältbeamten für den Standesamtsbezirk Lindenbuſch, Kreiſes 


unter Schwetz, an Stelle des verſtorbenen Forſtkaſſenrendanten 
Nr. 10 022 den Staatsvertrag zwiſchen Preußen Böhncke zur öffentlichen Kenntniß. 

und Schaumburg⸗Lippe wegen Herſtellung einer Eiſen⸗ Danzig, den 23. Auguſt 1898. 

bahn von Rinteln nach Stadthagen, vom 18. April Der Ober⸗Präſident. 

1898; und unter 4) Bekanntmachung. 
Nr. 10 023 den Staatsvertrag zwiſchen Preußen Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 


und Anhalt wegen Herſtellung einer Eiſenbahn von Landwirths und ſtellvertretenden Gutsvorftehers Curt 
Gerlebogk über Löbejün nach Nauendorf, vom 23. April Reichel aus Paparczyn zum Standesbeamten für 


1898. den Standesamtsbezirk Paparczyn, Kreiſes Culm, an 
Die Nummer 40 des Reichs⸗Geſetzblatls enthält Stelle des Nittergutsbeſitzers Stüve zu Nobakowo zur 
unter öffentlichen Kenntniß. 
Nr. 2509 die Bekanntmachung, betreffend die Danzig, den 23. Auguſt 1398. 
Anzeigepflicht für die Geflügelcholera, vom 20. Auguſt Der Ober⸗Präſident. 
1898. 5 Bekanntmachung. 
Die Nummer 41 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält Nachdem der Bezirksausſchuß zu Marienwerder 
unter die Abtrennung des, im Gutsbezirke Bielawy gelegenen 


Nr. 2510 die Verordnung, betreffend das Berg⸗Trennſtückes Buchta⸗Fort und Krug, — Artikel 18 der 
weſen in Togo, vom 17. Auguſt 1898; und unter Grundſteuermutterrolle des Gutsbezirks Bielawy — in 
Nr. 2511 die Bekanntmachung, betreffend die einer Größe von 81,2492 ha, von dem genannten 

dem internationalen Uebereinkommen über den Eiſen⸗ Gutsbezirke und die Vereinigung deſſelben mit der 
bahnfrachtverkehr beigefügte Lifte, vom 23. Auguſt 1898. Stadtgemeinde Thorn ausgeſprochen hat, habe ich dieſe 
Flächen, welche früher dem Standesamtsbezirk Leibitſch 
Verordnungen und Bekanntmachungen angehörten, nunmehr dem Standesamtsbezirk der Stadt⸗ 


der Provinzial⸗Behörden ꝛe. gemeinde Thorn zugetheilt. 
I) Bekanntmachung. Danzig, den 23. Auguſt 1898. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung dee Der Ober⸗Präſident. 
Gutsverwalters und Gutsvorſtehers Spruth in Neuhof 6) Bekanntmachung. 
zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Neu⸗ Der nächſte Kurſus zur Ausbildung von Lehr⸗ 


guth, Kreiſes Schlochau, an Stelle des verzogenen ſchmiedemeiſtern an der Lehrſchmiede zu Charlottenburg 
Gutsvorſtehers Koeppen zur öffentlichen Kenntniß. beginnt am 


Danzig, den 21. Auguſt 1898. Montag, den 5. September d. 38., 
Der Ober⸗Präſident. Vormittags 8 Uhr. 
2 Bekanntmachung. Anmeldungen ſind zu richten an den Direktor 


Hierdurch bringe ich die erfolgten Ernennungen: des Inſtituts, Oberroßarzt a. D. Brand zu Charlotten⸗ 

1. des Beſitzers und Schöffen Ferdinand Kummerſburg, Spreeſtraße 42. 
in Doſſoczyn zum Standesbeamten, Marienwerder, den 12. Auguſt 1898. 

2. des Gaſtwirths Eugen Reſchke daſelbſt zum Der Regierungs⸗Präſident. 
Stellvertreter des Standesbeamten für den 7) Die dem Angeſtellten der Akliengeſellſchaft „Nord⸗ 
Standesamtsbezirk Doſſoczyn, Kreiſes Graudenz, deutſcher Lloyd“, Otto Friedrich Auguſt Brockenhaupt 
an Stelle des verzogenen Beſitzers Schink in in Bremen unter dem 5. Februar und 19. Auguſt 


Doſſoczyn zur öffentlichen Kenntniß. 1896 ertheilte Erlaubniß zur Betreibung der Aus⸗ 
Danzig, den 23. Auguſt 1898. wandererbeförderung für den Umfang des Preußiſchen 

Der Ober⸗Präſident. Staates mit Ausnahme der Provinz Hannover hat bei 

8) Bekanntmachung. Inkrafttreten des Reichsgeſetzes über das Auswanderungs⸗ 


Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des weſen vom 9. Juni 1897 (R.⸗G.⸗Bl. S. 463) am 
Forſtmeiſters Frieſe in Lindenbuſch zum Standes- 1. April d. Is. ihre Geltung verloren. Nach § 50 


Ausgegeben in Marienwerder am 1. September 1898. 


2 GGG 


7 77 Lichtenſtein in Löbau, 


8) Der Provinzialrath der Provinz Weſtpreußen hat 
die Einrichtung von jährlich 4 Kram⸗, Vieh⸗ und 
Pferdemärkten von eintägiger Dauer in der Ortſchaft 
Rybno, Kreiſes Löbau, bis auf Weiteres genehmigt. 

Im Jahre 1899 werden dieſe Märkte am 7. März, 
28. Juni, 6. September und 14. November ahgehalten 


direkte Steuern, Domänen und Forſten. 
10) Der durch unſere Verfügung vom 21. Dezember 


Nr. 7784 S. anberaumte Termin zur Abhaltung 
Kommiſſionsprüfung an der ſtädtiſchen 


Leh rerinnen Bildungsanſtalt in E lbing vom 


Danzig, den 22. Auguſt 1898. 
Königliches Provinzial⸗Schul⸗Kollegium. 


Bekanntmachung. 


Auf Antrag der Königlichen Eiſenbahn⸗Direktion 


anzig ſoll im Wege des durch das Geſetz vom 
11. Juni 1874 (G.⸗S. S. 221) vorgeſchriebenen Ver⸗ 
fahrens die Entſchädigung für die von den nach⸗ 
bezeichneten in den Gemeinden Königl. Buchwalde und 
Heinrichsfelde belegenen Grundſtücken zum Bau der 
Eiſenbahn von Jablonowo nach Rieſenburg mit Ab⸗ 
zweigung nach Marienwerder in Anſpruch genommenen 
Flächen feſtgeſtellt werden: 


Königl. Buchwalde: 


1. Bd. I Blatt 16 den Emil Gieſe'ſchen Eheleuten 

eder den 26. Auguſt 1898 gehörig, 
Der Regierungs⸗Präſident. 2. Bd. 1 6 a 1 ſchen Ehe⸗ 
9) Bekanntmachung. 3. Bd. II „ 63 dem Paul Grapentin gehörig, 

Das im Kreiſe Marienwerder, von der Stadt 4. Bd. III „ 110 dem Karl Holz gehörig, 
Mewe 6 Klm. und vom Bahnhof Morroſchin 6 Klm. 5. Bd. III „ 109 dem Karl Marquardt gehörig, 
entfernt gelegene Domänen⸗Vorwerk Brodden ſoll am 6. Bd. III „ 8s den Auguſt Thom'ſchen Ehe⸗ 
Sonnabend, den 8. Oktober d. Is., 11 Uhr leuten gehörig, 

Vormittags, in unſerem Sitzungszimmer auf 18 Jahre 7. Bd. I „ 4 den Adolf Preuß ' ſchen Ehe⸗ 
von Johanni 1899 bis dahin 1917 öffentlich und leuten gehörig, 

meiſtbietend vor Herrn Regierungs⸗Aſſeſſor von Saltz⸗ 8. Bd. III „ 119 dem Schuhmacher Guſtav Anger 
wedel verpachtet werden. gehörig, 

Der Geſammtflächeninhalt des Vorwerks beträgt! 9. Bd. II „ 81 den W. Wituſchen Eheleuten 
486,024 ha, darunter 366,451 ha Acker und 57,00 ha gehörig, 

Wieſen; der Grundſteuerreinertrag rund 6471 Mark. 10. Bd. II „ 115 dem Stellmacher Andreas Gienau 
Der bisherige Pachtzins 8000 Mark. gehörig, 

Zur Uebernahme der Pachtung iſt ein flüſſiges 11. Bd. III „ 116 dem TiſchlerczuſtavHinz gehörig, 
Vermögen von 100000 Mark erforderlich. Die Pacht⸗ 12. Bd. I „ 9 dem Ernſt Hoffmann gehörig, 
bewerber haben ſich möglichſt vor dem Verpachtungs⸗ 13. Bd. 1 „ 18 den H. Engel'ſchen Eheleuten 
termine, ſpäteſtens aber in demſelben über ihre land⸗ gehörig, 
wirthſchaftliche Befähigung, ſowie durch Beſcheinigung 14. Bd. n dem Johann Keidrowski gehörig, 
des Kreislandraths, welche auch die Höhe der von 15. Bd. 1 „ I dem Martin Templin gehörig, 
ihnen zu zahlenden Staatsſteuern ergeben muß, und 16. Bd. 1 „ 20 dem Theophil Kiedrowski ge⸗ 
in ſonſt glaubhafter Weiſe über den eigenthümlichen örig, 

Beſitz des zur Uebernahme der Pacht erforderlichen 17. Bd. I „ 13 den G. Neumann'ſchen Ehe⸗ 
Vermögens vor unſerm Lizitations⸗Kommiſſar aus⸗ leuten gehörig. d 
zuweiſen. Zu dieſem Zweck habe ich Termine an Ort und 


Die Beſichtigung der Domäne wird den Pacht⸗ 
bewerbern nach vorheriger Meldung bei dem jetzigen 
da Herrn Oberamtmann Kreß in Brodden ge⸗ 
tattet. 

Die Verpachtungsbedingungen können in unſerer 
Domänen⸗Regiſtratur und bei dem Pächter eingeſehen, 


anberaumt, 


Stelle und zwar: 
a. für die unter Nummer 1—9 aufgeführten Grund⸗ 
ſtücke a 

Mittwoch, den 14. September d. Js, 


Vormittags 8 ½ Uhr, 


b. für die unter Nummer 10—17 aufgeführten 

Grundſtücke auf 

Donnerſtag, den 15. September d. Is., 
Vormittags 8 ½ Uhr, 
anberaumt. 
2 Die Begehung der Strecke findet von der Sad⸗ 
linkener Grenze aus ſtatt. 

II. Des Grundſtückes Heinrichsfelde: 
Grundbuch Band I Blatt Nr. 5, der Wittwe Julianna 
Prange geb. Joſt und den Erben des am 24. Mai 
1886 verſtorbenen Ludwig Prange gehörend, feſt⸗ 
geſtellt werden. 

Zu dieſem Zweck habe ich einen Termin an Ort 
und Stelle auf 

Freitag, den 16. September d. Is., 

9½ Uhr Morgens 
anberaumt. 

Alle neben den Eigenthümern und dem Unternehmer 
Betheiligten werden zu dieſen Terminen behufs Wahr⸗ 
nehmung etwaiger Rechte unter der Verwarnung geladen, 
daß bei ihrem Ausbleiben die Entſchädigung ohne ihr 
Zuthun feſtgeſtellt und wegen Auszahlung oder Hinter⸗ 
legung das Erforderliche verfügt werden wird. 
Marienwerder, den 24. Auguſt 1898. 

Der Enteignungs⸗Kommiſſar. 

Auffarth, 
Regierungs-Rath. 
Bekanntmachung. 
Kündigung von Kreisanleiheſcheinen. 
Von den zu Zwecken der Chauſſeebauten auf 
Grund der Allerhöchſten Privilegien vom 25. No⸗ 
vember 1885 und 7. Oktober 1889 ausgegebenen An⸗ 
leiheſcheinen des Kreiſes Löbau der IX. Emiſſion ſind 
am 2. März cr. behufs Amortiſation ausgelooſt worden: 
Littr. C. Nr. 80 über 500 Mark. g 

Dem Inhaber dieſes Anleiheſcheines wird das 
bezeichnete Kapital hierdurch mit der Aufforderung ‚ge 
kündigt, den Betrag gegen Einreichung des Anleihe⸗ 
ſcheines vom 1. Oktober d. J. ab bei unſerer Kreis⸗ 
Kommunalkaſſe und bei S. A. Samter Nachfolger in 
zönigsberg in Empfang zu nehmen. N 
f Die Verzinſung dieſes Anleiheſcheins hört mit 
dem 1. Oktober d. J. auf. 

Neumark, den 7. März 1898. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Löbau. 
Bekanntmachung. 

5 Durch rechtskräftigen Beſchluß des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Strasburg Wpr. vom 7. Mai 1898 ſind 
ei dem Einverſtändniſſe ſämmtlicher Betheiligten gemäß 
3,2 Nr. 4 der Landgemeindeordnung vom 3. Juli 1891 
die dem Königlichen Oberamtmann Hoeltzel zu Kunzen⸗ 
dorf gehörigen, im Gemeindebezirke Zmiewo belegenen 
und im Grundbuche von Zmiewo Band III Blatt 1 
eingetragenen Liegenſchaften (Vorwerk Birkeneck) von 
em Gemeindebezirke Zmiewo abgetrennt und mit dem 
elbſtändigen Gutsbezirke Zmiewko vereinigt worden. 

Vorſtehende Bezirksveränderung wird mit dem 
Vemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß durch 


12) 


13) 
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dieſelbe eine Aenderung der Grenzen des Amtsbezirks 
Karbowo nicht eingetreten iſt. 

Strasburg Wpr., den 18. Auguſt 1898. 

Der Landrath. 
Bekanntmachung. 

Die Allgemeine Carbid⸗ und Acetylen⸗Geſellſchaft 
mit beſchränkter Haftung in Berlin SW. Charlotten⸗ 
ſtraße 89 beabſichtigt auf der bei der Stadt Schönſee, 
ſüdlich der nach Strasburg führenden Chauſſee be⸗ 
legenen, im Grundbuche von Schönſee Band III Blatt 58 
verzeichneten Parzelle Nr. 34 des Kartenblatts 4 eine 
Acetylen⸗Gasanſtalt zur Verſorgung der Stadt Schönſee 
mit Acetylen zu Leuchtzwecken zu errichten. Die Be⸗ 
ſchreibungen, Zeichnungen und Pläne liegen in dem 
Antszimmer des unterzeichneten mit der Leitung des 
Vorverfahrens beauftragten Regierungsaſſeſſors in Grau⸗ 
denz, Gerichtsſtraße 1 zur allgemeinen Einſichtnahme aus, 
bei welchem auch etwaige Einwendungen gegen das 
Unternehmen binnen 14 Tagen ſchriftlich in 2 Exemplaren 
oder zu Protokoll anzubringen ſind. Nach Ablauf 
dieſer Friſt können Einwendungen in dem Vorverfahren 
nicht mehr angebracht werden. 

Zur mündlichen Erörterung der rechtzeitig er⸗ 
hobenen Einwendungen habe ich einen Termin auf 
den 17. September um 11 Uhr in meinem Amts⸗ 
zimmer anberaumt, in welchem im Falle des Aus⸗ 
bleibens des Unternehmers oder der Widerſprechenden 
gleichwohl mit der Erörterung der Einwendungen vor⸗ 
gegangen werden wird. 

Graudenz, den 24. Auguſt 1898. 
Naumann, 
Regierungs⸗Aſſeſſor. 

Polizei⸗Verordnung. 
Auf Grund des § 142 über die allgemeine 
Landesverwaltung und des § 5 und 6 flg. des Ge⸗ 
ſetzes über die Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 
verordne ich hiermit unter Zuſtimmung des Kreis⸗ 
ausſchuſſes Folgendes: 

Der 8 2 der Kreispoltzeiverordnung vom 30. April 
1884 über die Räumung der Doeberitz (Kreisblatt 
pro 1884, Seite 101— 102) wird hiermit aufgehoben 
und durch folgende Beſtimmungen erſetzt: 

„„Die Räumung iſt in den Tagen vom 
20. Juli bis 10. Auguſt zur Ausführung zu bringen. 
Die Hinweiſung auf dieſen Räumungstermin erfolgt 
durch die Gemeindebehörden im Wege der ortsüblichen 
Bekanntmachung auf Veranlaſſung des Vorſitzenden der 
Schaukommiſſton“. 

Dt. Krone, den 14. Juni 1898. 

16) Perfonal:Chronif. 
An Stelle des verftorbenen Bürgermeiſters Waldow 
ift der Bürgermeiſter Jung zum Amtsanwalt bei dem 
Amtsgerichte in Lautenburg ernannt worden. 

Der Königliche Oberförſter Schultz in Jammi 
iſt zum Forſtamtsanwalt für den mit dem Forſtrevier 
Jammi vereinigten Forſtſchutzbezirk Nonnenkämpe im 
Kreiſe Culm ernannt worden. 

Die Wahl des Kürſchnermeiſters Rudolph Dogge 


14) 


15) 
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zum unbeſoldeten Rathmann der Stadt Biſchofswerder 
iſt beſtätigt worden. 
Im Kreiſe Graudenz ſind ernannt worden: 
A. Zu Amtsvorſtehern: 
der Gutsbeſitzer Orlovius zu Gubin, für den 
Amtsbezirk Skurjew, 
. ber Königliche Oberamtmmann von Kries zu 
Schloß Roggenhauſen, für den Amtsbezirk Schloß 
Roggenhauſen, 
der Rittergutsbeſitzer von Katzler zu Wiederſee, 
für den Amtsbezirk Wiederſee, 
. der Gutsbeſitzer Paul zu Jacobkau, für den 
Amtsbezirk Schönau, 
der Gutsbeſitzer Conrad zu Adl. Neumühl, für 
den Amtsbezirk Schwetz, 
. der Rittergutsbeſitzer von Bieler zu Lindenau, 
für den Amtsbezirk Lindenau, 
. ber Rittergutsbeſitzer von Bieler zu Melno, 
für den Amtsbezirk Melno, 
der Rittergutsbeſitzer Obmann 
den Amtsbezirk Sallno, 
der Rittergutsbeſitzer Reichel zu Tursnitz, für 
den Amtsbezirk Tursnitz, 
. der Rentier Roet he zu Plement, für den Amts⸗ 
bezirk Plement, 
„der Beſitzer Hermann Thimm zu Okonin, für 
den Amtsbezirk Okonin, 
der Gutsbeſitzer Nordmann zu Blyſinken, für 
den Amtsbezirk Blieſen. 
B. Zu Amtsvorſteher⸗Stellvertretern: 
der Gutsbeſitzer Proell zu Dorf Roggenhauſen, 
für den Amtsbezirk Skurjew, 
der Adminiſtrator Braun zu Burg: Beldau, 
für den Amtsbezirk Burg⸗Belchau, 
der Beſitzer Friedrich Gieſe zu Dorf Slupp, 
für den Amtsbezirk Orle, 
Beſitzer Leißner zu Nonnen⸗Kabelunken, für 
den Amtsbezirk Tursnitz. 
Im Kreiſe Schwetz iſt der Gutsbeſitzer Plehn 
zu Gruppe zum Anitsvorſteher für den Amtsbezirk 
Gruppe ernannt. 

Im Kreiſe Schwetz iſt der Gutsverwalter Marticke 
zu Gr. Sibſau zum Amtsvorſteher für den Amtsbezirk 
Gr. Sibſau ernannt. 

Der Pfarrer Schmidt in Culmſee iſt vom 22. 
Auguſt bis 29. September d. Js. beurlaubt und wird 


zu Sallno, für 


es 
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während dieſer Zeit von den Kreieſchulinſpektoren 
Dr. Thunert in Culmſee und Dr. See hauſen 
in Brieſen in den Geſchäften der Ortsſchulinſpektion 
vertreten. 

Der Kreisſchulinſpektor, Schulrath Dr. Otto hier 
iſt bis zum 17. September d. Is. nachbeurlaubt und 
wird während dieſer Zeit von dem Kreisſchulinſpektor 
in Mewe vertreten. 

Dem Fräulein Hedwig Gronau in Sehlen iſt 
die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als Haus⸗ 
lehrerin und Erzieherin thätig zu ſein. 

17) Erledigte Schulſtellen. 

Die Lehrerſtelle an der Volks⸗Schule zu Lottyn, 
Kreis Konitz, wird zum 16. September d. Js. erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Rohde zu Konitz alsbald zu melden. 

Die erſte Lehrerſtelle an der Volks⸗Schule zu 
Unterberg, Kreis Schwetz, wird zum 1. Oktober d. Is. 
erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Engelien zu Neuenburg alsbald zu melden. 

Die erſte Lehrerſtelle an der Volks⸗Schule zu 
Jungen, Kreis Schwetz, wird demnächſt erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Bartſch zu Schwetz bis zum 20. September 
d. 38. zu melden. 

Die erſte Lehrerſtelle an der Volks⸗Schule zu 
Miedzno, Kreis Schwetz, wird zum 1. Oktober erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Engelien zu Neuenburg alsbald zu melden. 

An den Schulen in Brieſen iſt eine evangeliſche 
und eine katholiſche Lehrerinſtelle zu beſetzen. 

Lehrerinnen evangeliſcher und katholiſcher Kon⸗ 
feſſion, welche ſich um dieſe Stellen bewerben wollen, 
haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem 
Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Dr. Seehauſen 
in Brieſen zu melden. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 35.) 


Naediairt im Bureau der Königlichen Regierung. 


Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 
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